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Vorwort 

Die vorliegende DVGW-Information W 112 wurde von einem Projektkreis des Technischen Komitees  
W-TK-3-4 „Innenkorrosion und technische Sicherheit“ erarbeitet. Sie gibt praxisorientierte Hinweise für die 
Vermeidung von Schäden durch Korrosion oder Steinbildung in der Trinkwasser-Installation. Die Informa-
tion bezieht diese Themenstellung auf Planung, Errichtung, Betrieb und Instandhaltung von Trinkwasser-
Installationen in Anlehnung an die Technischen Regeln für Trinkwasser-Installationen, weitere zu beach-
tende Funktionalnormen sowie Produktnormen. 

Die Technischen Regeln für Trinkwasser-Installationen (TRWI) sind Bestandteil des DVGW-Regelwerks. 
Die technischen Regeln für Trinkwasser-Installationen setzen sich insbesondere aus den Normenreihen 
DIN EN 806 und DIN 1988 sowie den DVGW-Arbeitsblättern W 551, W 553, W 556, W 557 und W 558 
zusammen. Diese Regeln betreffen insbesondere Planung, Ausführung und Betrieb von Trinkwasser -In-
stallationen und beschreiben grundlegende funktionale Zusammenhänge. 

Für die Bewertung der Wahrscheinlichkeit der Korrosion in der Trinkwasser-Installation ist neben den 
Grundsätzen aus den Technischen Regeln für Trinkwasser-Installationen die Normenreihe DIN EN 12502 
heranzuziehen. Auch diese Normenreihe gehört zum DVGW-Regelwerk und gliedert sich in fünf verschie-
dene Teile, wobei im ersten Teil die allgemeinen Grundlagen und in den übrigen Teilen die werkstoffspe-
zifischen Aspekte behandelt werden. 

Geräte zur Wasserbehandlung, um z. B. Steinbildung oder Korrosion zu verringern, werden in europäi-
schen oder nationalen Produktnormen näher beschrieben. Diese Produktnormen sind die Grundlage für 
normierte Herstellung und Zertifizierung dieser Geräte. Auf Basis von Produktnormen können wichtige 
Anforderungen, z. B. hinsichtlich Abmessung, Leistung, Wirksamkeit, Druckfestigkeit oder Hygiene, defi-
niert sowie prüf- und bewertbar gemacht werden. Funktionalnormen nehmen Bezug auf Produktnormen, 
um beispielweise ein Schutzniveau zu konkretisieren. 

Die hier vorliegende DVGW-Information greift zahlreiche Aspekte zur Vermeidung von Schäden durch 
Korrosion oder Steinbildung in der Trinkwasser-Installation aus den Funktional- und Produktnormen auf 
und kommentiert diese insbesondere für Personen, die Trinkwasser-Installationen planen, errichten oder 
betreiben. 
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